Jahresbericht des Vorstandes des Märkischen Ballsportvereins Belzig e.V. zur 

22. ordentlichen Mitgliederversammlung am 20. Juni 2015 um 08.00 Uhr in der Grundschule "Geschwister Scholl" in Bad Belzig

Liebe Sportfreunde, liebe Gäste,

es ist eine Premiere - wir versammeln uns zu unserer jährlichen Mitgliederversammlung - und dies zum ersten Mal in der Grundschule Geschwister Scholl. Wir danken unseren Gastgebern !

Der Vorstand erstattet Bericht über die Handballsaison 2014/2015 !

1.
zu unseren Mitgliedern

Wir haben aufgeräumt, haben unsere Mitgliederstatistik  überarbeitet und dürfen berichten: 

In unserem Verein sind 201 Mitglieder versammelt, ungeachtet derer, die noch zur Probe unterwegs sind und ungeachtet derer, die für uns emsig tätig sind, ohne Mitglied zu sein. 

39 Kinder sind bis zu 8 Jahre alt, 95 Kinder und Jugendliche zwischen 9 und 18 Jahren, zwischen 19 bis 30 Jahre sind es leider nur 14 Mitglieder, 37 Mitglieder sind zwischen 31 und 50 Jahren und das halbe Jahrhundert haben bereits 16 Mitglieder überschritten.

Im Vergleich zu den Vorjahren - kein auf und kein ab - Konstanz !

2.
zum Spiel - und Wettkampfbetrieb

Wie in der Mitgliederstatistik bleibt auch der Wettkampfbereich konstant. Unsere 7 aktiven Mannschaften spielten wie folgt:

-
unsere Männer

Ül. Kernke/Lang
Landesliga Mitte
Platz 1

-
w A Jugend

ÜL.Wandersee

Oberliga Brandenburg
Vizemeister 


-
m B Jugend

ÜL. Nötzel/Weyhrauch 
Kreisliga 
 
3.Platz 

-
w C Jugend

ÜL. Kühne/Boskugel
Kreisliga

7.Platz

-
m D Jugend

ÜL. M. Schmidt

Kreisliga 

Pokalsieger

-
m E Jugend

ÜL. Dibo

Kreisliga

9.Platz

-
w E Jugend

ÜL. Dibo

Kreisliga

9.Platz

Ein absolutes Herzschlagfinale haben unsere Männer am letzten Spieltag in Werder - dem eigentlich gesetzten Aufsteiger - geboten. Mit dem für uns glücklichen Neuzugang Erik Merkel aus der 3. Bundesliga hatten sich natürlich alle eine fühlbare Verstärkung erhofft. Diese personelle Verstärkung führte zugleich zu einer Stimmung und zu einer Motivation, von der die ganze Mannschaft und das Publikum die ganze Saison getragen wurde. Unsere "Alten" wollten es nochmal wissen, die "Jungen" hinzugekommen aus der A -  Jugend - wollten Teil der eingespielten Mannschaft werden. Die Übungsleiter Harry Kernke und Thomas Lang - letzterer in seiner neuen Rolle als Co auf der Bank - nahmen den Anspruch der Mannschaft an, in der Saison ein Wörtchen mitreden zu wollen. Und sie haben es getan, sie haben nicht nur ein Wörtchen mitgeredet, sie gaben den Ton an, sie haben sich mit unglaublich viel Willen, Einsatz und Begeisterung den Landesmeistertitel und somit den Aufstieg in die Verbandsliga erkämpft. Getragen und unterstützt von einem super Publikum, welches sicherlich nicht enttäuscht gewesen wäre, wär der Aufstieg nicht gelungen, wurden die Jungs bis quasi zur letzten Sekunde getragen und konnten sich am Ende in der Halle der gastgebenden und "am Boden zerstörten" Werderaner verdienter Maßen vier Sekunden vor Schluß mit dem Ausgleichstreffer vor 152 (!!!) mitgereisten Belziger Fans den Meistertitel sichern. Ein Finale - nichts für schwache Nerven - aber verdientes Ende der Saison und Anspruch zugleich !

In der vergangenen Saison die beste Mannschaft der Brandenburg Liga - nach vielen Abgängen - in dieser Saison Vizemeister - unsere weibliche A Jugend ! Eine Erfolgsgeschichte, die für Können und Kontinuität spricht und die nicht zuletzt einem sehr jungen Trainer zu verdanken ist. Mit Denis Wandersee haben wir in unserem Verein einen akribischen und sehr einfühlsamen junger Trainer unter uns, der sicherlich noch viel Potential nach oben haben wird. Seine Entscheidung - jetzt mit einer Frauenmannschaft in die neue Saison starten zu wollen, verdient unseren vollsten Respekt ob der Konsequenz und der Kontinuität, die er in den weiblichen Handballbereich zurückgebracht hat. Mit den Ergebnissen der letzten beiden Wettkampfjahre sind wir auf Neues in dieser Saison gespannt.

Am letzten Spieltag der letzten Saison, nach der Ehrung aller Mannschaften auf dem Parkett, raunte mir damals Manuel Schmidt ins Ohr - "... und von mir bekommt ihr nächstes Jahr auch einen Pokalsieger !" Gesagt - wenn auch leise - aber getan. Die männliche D Jugend hat eine super Entwicklung genommen. Es macht Spaß beim Zusehen, die Jungs bieten technisch richtig schönen Handball. Und wie immer - es ist ein lachendes und ein weinendes Auge - wenn ein Spieler die Mannschaft und den Verein verläßt, weil er seinen weiteren sportlichen Weg beim Vfl Potsdam und der Sportschule gehen will. Paul Wachner wird versuchen, in die Fußstapfen dreier Bundesligaprofis zu treten, die ihren Weg auch beim MBSV Belzig e.V. begonnen haben und jetzt in der 1. Bundesliga spielen.

Die männliche B Jugend startete als junger Jahrgang in eine durchwachsene Spielsaison und übertraf am Ende dann doch unsere Erwartungen. Neben einigen sehr starken und technisch gut aufspielenden Einzelkönnern, ist letztlich tragende Säule die mannschaftliche Geschlossenheit im Versuch, mit einer Vielzahl von taktischen Möglichkeiten entsprechende Impulse setzten zu können. 

Tommy Boskugel - Stammspieler der Männer und Toni Kühne - Stammspielerin der A Jugend - haben sich der Doppelbelastung gestellt und die weibliche C Jugend übernommen. Die Mannschaft hat allein von der Anzahl der Mädels und der Entwicklung dieser ein beneidenswertes Potential - von dieser Mannschaft wird noch viel zu erwarten sein. Die diesjährige Saison - eine Saison zum Kennenlernen und Zusammenfinden - wir dürfen gespannt sein, was da noch kommen wird. Pia Dalibor hat Berufungen zur Auswahlmaßnahmen erhalten und sich hierbei schon gut präsentieren können.

Für gleich zwei Mannschaften - weibliche und männliche E Jugend - zeichnete sich unser Dibo verantwortlich - Ziel war hier zunächst, die Mannschaften zu formen, Grundlagen zu schaffen und den Kindern den Spaß am Handballspielen beizubringen bzw. zu erhalten, trotz der sehr eigentümlichen neu eingeführten Ergebnisermittlung. Dies hat Dibo gemeinsam mit den Kindern geschafft !

Für unsere F Jugend hat auch im vergangenen Jahr Christin die Verantwortung übernommen. Vordergründig stehen auch hier schlicht Bewegung, Schwitzen, Spaß mit Freunden und Spaß mit dem Ball. Immer wieder ein Höhepunkt sind das jährliche Zeltlager, das Turnier der BSR Berlin in der großen Max Schmeling Halle und das Miniturnier, zu dem Christin jährlich viele Mannschaften in Bad Belzig begrüßen kann. Das für ungeübte Augen auf dem Parkett zunächst als Gewusel vieler  Kinderarme - und Beine wahrzunehmende Durcheinander,  entpuppt sich bei genaueren Hinsehen als eine durch Christin geordnete Menge, an deren Ende immer alle Spaß haben, viele Spiele kennen lernen und sogar noch Handball spielen lernen ! 

Mittwochs beschäftigen Solveig und Susi bis zu 20 Kinder ab 3 Jahren in der kleinsten "Handballgruppe" unseres Vereins. Hier werden die Kleinsten mit viel Zuneigung, Geduld, Ruhe und  Spaß spielerisch an den Sport im allgemeinen und den Handballsport so im ganz ganz besonderen herangeführt. Tränen aus Freude und Tränen aus Frust bleiben dabei genausowenig aus, wie ständiges Naseputzen oder Antworten auf laufende " Warum ???" fragen. Spaß haben am Ende alle !

Nicht im Wettkampf, aber dennoch im Kampf bleiben sowohl die lustige Weibertruppe als auch die Alten Herren am Ball. Die lustige Weibertruppe beschränkte sich auf regelmäßiges Training in der Halle und startete daneben zur jährlichen Fahrt diesmal nach Thale ins schöne Bodetal. Sportlich ging es dort auch zu - zwar nicht mit dem Handball, so doch auf Schusters Rappen, Berg auf, Berg ab - auch und selbstverständlich auf den Hexentanzplatz...

Sportlicher geht es da noch bei unseren Alten Herren zu. Neben dem allwöchentlichen Training kämpfen sich unsere Alten Herren - zumeist mit Unterstützung ein paar ganz Verwegener aus der lustigen Weibertruppe - auch bei dem einen oder anderen Altherrenturnier mit zumeist passablen Ergebnissen durch. 

Alles in allem, die Trainingszeiten unseres Vereins in den Hallen sind ausgelastet - wir könnten noch ein paar mehr gebrachten, die Halle bei den Spielen zu meist gut gefüllt, es war ein erfolgreiches Handballjahr 2014/2015 für unseren Verein ! 

3.
das weitere soziale Engagement des MBSV

Da wo es brennt, sind wir dabei ! Leider nicht immer mit Erfolg.

Ein trauriges Schauspiel in unserer Stadt hat am 17.Juni 2015 sein endgültiges Ende gefunden. Mit der Behauptung - nicht das liebe Geld sondern zu wenige Babys und fehlendes Personal würden die Schließung der Geburtenstation unseres Krankenhauses aus Verantwortung für Mutter und Kind erfordern -  wurde durch das Gesundheitsministerium des Landes Brandenburg die Schließung der Geburtenstation - beschlossen durch die Klinikleitung Ernst v.Bergmann und unseren Landrat Herrn Blasig, vollzogen bereits zum 31.03.2015 - nunmehr für endgültig erklärt. Gebürtige Bad Belziger wird es nicht mehr geben und nicht nur das. Fehlt es in Bad Belzig am Ende des Gymnasiums an weiterführenden Ausbildungsstätten und damit an den Grundlagen des hierbleiben Könnens und hierbleiben Wollens - so läßt sich die Antwort auf die vielfach absurde Frage nach den Gründen der angeblich nicht erklärbaren Landflucht und Vergreisung nun schon am Anfang beantworten. Bedarf es tatsächlich prophetischer Weitsicht um Zusammenhänge zwischen Geburten, Kinderkrippen, Kindergärten, Schulen und Vereinen und den Neubau von Sportstätten herzustellen ? Als Teil der Belziger Bürgerbewegung haben wir uns für den Erhalt stark gemacht und gemeinsam mit den anderen den Kampf um die letzte Geburtenstation im Landkreis Potsdam Mittelmark verloren. Welche Auswirkungen dies auf unseren Verein haben wird, wir werden berichten. 

Seit unserer 21. Mitgliederversammlung am 21.06.2014 hat sich der Vorstand zu 10 Vorstandssitzungen - jede dieser ist für unsere Übungsleiter und Mitglieder offen - zusammengefunden und versucht, optimale Lösungen für alle anstehenden Fragen für unseren Verein, für unsere Mitglieder zu finden. 

Unsere Homepage ist seit Übernahme der Pflege / Gestaltung durch Oliver Bergholz zu einem wahren Schmuckstück geworden - um das uns viele Vereine beneiden, mit Recht ! Hatten wir zuvor täglich vielleicht 30 Besucher, haben wir in Spitzenzeiten in dieser Saison über 200 - mit dem absoluten Spitzenwert von 289  - virtuelle Gäste begrüßen dürfen!

Die Nu Liga Herausforderung ist eine solche geblieben, Katrins Kampf mit dieser auch ! Aber alles was möglich ist, wird prompt erledigt und eingepflegt.

Die Blutwette 2014 brachte 121 lebensrettende Blutkonserven - bleibt abzuwarten, ob wir dieses tolle Er​geb​nis heute mit unserem Wettpartner Mercedes Autohaus Jürgens GmbH toppen können. Nutz​nie​ßer unserer Wette - nunmehr schon die 8. Herausforderung ihrer Art - unter dem diesjährigen Mot​to " Handball begeistert, Mercedes fasziniert, Blut verbindet " wird unser heutiger Gastgeber sein. 

Unser langjähriges Bestreben, wie in anderen Städten z.B. Potsdam auch - mit Kinder und Ju​gend​mann​schaf​ten kostenfrei die städtischen Sporteinrichtungen nutzen zu können - wurde erhört - seit Oktober 2014 hat die Stadtverordnetenversammlung Bad Belzig genau dies beschlossen.

Unter uns sind zwei junge Handballer, die nicht nur Übungsleiter sind, sondern sich jetzt auch

Trai​ner nennen dürfen - Denis Wandersee und Antonia Kühne haben mit Bravour die C Lizenz mit einem er​heb​li​chen Aufwand ihrer freien Zeit neben Ausbildung / Schule, Trainings - und Wettkampfgeschehen erlangt - Denis nicht nur als bester des Lehrgangs, sondern als Bester des Landes Brandenburg seit geraumer Zeit ! Ein Großteil der männlichen B - Jugend hat sich zum Zeitnehmer / Sekretär aus​bil​den lassen - Grundvoraussetzung für einen Wettkampfbetrieb für alle Mannschaften - ohne Zeit​neh​mer / Sekretär kein Handball !

Das Flair - die Stimmung in unserer Halle haben sich super entwickelt. Ein Spieler aus Falkensee - Teil einer Mannschaft, die am Wochenende zuvor von unseren Männern mit einem gebührenden Er​geb​nis der Halle sportlich verwiesen wurde, brachte es anläßlich eines Treffens bei " Jugend trainiert für Olympia" auf den Punkt - " Ich habe das Spiel bei Euch in Belzig total genossen, verloren zwar, aber genossen ". Ein besseres Kompliment kann es nicht geben. Das Belziger Handballpublikum ist kompromißlos, wenn es um die eigene Mannschaft geht, aber immer fair - es wird gejubelt, gebangt, kri​ti​siert und gestritten - aber fair. Verbale Äußerungen fallen auch bei uns, aber nie unter Niveau - und das macht uns stolz. Seit letzter Saison begleitet uns ein neuer Hallensprecher - mit viel Technik, mit viel Engagement, Witz und Verstand. Er versteht es, das Publikum anzuheizen, ohne den Gegner zu schmähen und wichtiger noch, die Herren und Damen in Schwarz zu übersehen. Danke Sebastian !

Endlich - es gibt wieder eine Rundumversorgung - mit viel Liebe und gutem Geschmack werden un​se​re Handballer und Fans gleichermaßen wie unsere Gäste versorgt - Selbstbereitetes, Selbstgebackenes und Präsentiertes und dies zu sehr moderaten Preisen. Und wer hat das schon - echter Thüringer Roster auf dem Holzkohlegrill ! Danke Katja, Danke Conny und Danke Erik !

Unser Ziel, eine eigene Spielstätte in Bad Belzig zu installieren ist uns nicht gelungen. Die Idee, dies über den "Goldenen Plan Brandenburg für Sportstätten" zu finanzieren, war grds. möglich. Die Bereitschaft von Herrn Enzmann als Architekt uns zu unterstützen auch. Indes - die Idee - das Spielfeld der Halle zu drehen und anzubauen - technisch möglich - scheiterte, da die Stadt zwischenzeitlich das hinter der Karl Liebknecht Halle belegene Grundstück veräußert hat. Wann eine weitere Sportstätte in Bad Belzig errichtet werden wird, bleibt offen.

4.
die finanzielle Situation des MBSV

In vielen Vereinen sind die Finanzer eher unbekannt, in unserem Verein sorgt unser Finanzer selbst für das Gegenteil. Unsere Ilka übernimmt zu fast jedem Spiel den Einlaß, achtet peinlich genau auf je​den Cent, führt akribisch Statistiken und enthält sich lieber der Stimme - als denn zuzustimmen - wenn es um Ausgaben geht. Dank dessen, sehen unsere Finanzen solide aus. Besonders die Möglichkeiten der Einholung von Zu​schüs​sen verschiedenster Art - Dank auch der Zuarbeit von Katrin in Sachen Fahrtkosten - werden so​weit es irgend möglich ist - genutzt. Im Zuge der Klärung der Mitgliederstatistik wurden in diesem Be​richts​zeit​raum auch unliebsame Maßnahmen gegen Beitragsschuldner eingeleitet, die noch nicht be​en​det sind. Selbstredend - nicht jeder war davon begeistert - indes - angesichts unserer mehr als mo​dera​ten Mitgliedsbeiträge für uns als Verein - verpflichtet zum satzungsgemäßen Handeln - mehr als not​wen​dig. 

Sponsoring und Marketing, ein wichtiges Thema für jeden Verein. Die Außenwirkung unseres Vereins durch erfolgreichen und attraktiven Handball aber auch durch die sonstigen Aktivitäten machen uns in​ter​es​sant, für ortsansässige Unternehmen und Dienstleister. Insbesondere für solche Partner, die er​kannt haben, daß wir nicht nur sportlich für das Erscheinen unserer Stadt hier und im Land Bran​den​burg attraktive Botschafter sind, sondern genauso für deren Leistungen.

Mit Sebastian Wernicke haben wir einen Verantwortlichen für diesen Bereich gewinnen können, der sei​ne Aufgabe sehr ernst nimmt, sich mit viel Zeit und viel Engagement einbringt. Es ist das Ziel des Vor​stands für jede Mannschaft quasi einen Partner zu gewinnen. Dies scheint gelungen. Waren auch schon in der Vergangenheit die Stadtwerke Partner unseres Vereins, konnte diese Partnerschaft jetzt aus​ge​wei​tet werden. Selbiges gilt für das Autohaus Mercedes Jürgens - bereits Partner in der ver​gan​ge​nen Saison, jetzt Partner unserer Blutwette und Mitausrichter des 11. Sportlerballs am 21.11.2015. Für unsere Männermannschaft bleibt die Malerfirma Mende aus Bergholz sehr engagiert am Ball, stat​tet unser Männer auch für die nächste Saison aus und ist nicht ganz unberechtigt stolz darauf, auch ei​nen Beitrag für den sportlichen Erfolg der Männer geleistet zu haben. Als neuer  Partner konnte die LVM Versicherungsagentur von Ina Wachsmuth gewonnen werden - sie ist mit viel Spaß Pate unserer weib​li​chen B Jugend geworden. Die Elektrofirma Knape hat sich sofort erklärt, Partner unserer neuen Frau​en​mann​schaft werden zu wollen und freut sich schon auf die erste Herausforderung der neuen Trup​pe in der kommenden Saison. Der Geschäftsführer der Reppinichen Bau GmbH, Gunnar Galle bleibt der männl. B Jugend wie in der Vergangenheit treuer Papa - Partner, die Stadtwerke werden Part​ner im Kinderbereich. Der Lebensmitteldiscounter Edeka / Wipfli unterstützt Kinderturniere und auch unsere diesjährige Blutwette im Rahmen der Versorgung und die Firma Hagebau wird sich in die laut​star​ke Trommelunterstützung einbringen. Auch die Belziger Verkehrsbetriebe möchten uns un​ter​stüt​zen, durch Fahrten, durch Spielankündigungen in den Linienbussen, durch Werbung auf einem Bus, speziell für unseren Verein. Geplant ist zudem, die Total - Tankstelle in Bad Belzig als Fan Tank​stel​le zu gestalten / einzurichten, hier warten wir noch auf die Rückantwort aus der Berliner Zentrale zu unserer Präsentation.

Zum letzten Heimspieltag konnten wir unsere Bürgermeisterin als Gast begrüßen - ob der Stimmung in der Halle, dem starken Handballspiel, der Vorstellung aller - vor allem unserer Kindermannschaften - war auch Frau Klabunde-Quast sofort zu einer Unterstützung der jüngsten Handballer bereit.

5.
was uns sonst noch auf dem Herzen liegt

In den vergangenen Jahren haben wir oft erklärt, noch die eine oder andere Baustelle schließen zu wollen / zu müssen. Nicht, daß wir keine Ziele mehr haben, nicht daß wir keine Ideen mehr haben. 

Aber:

Ich erlaube mir, heute mal doch zufrieden zu sein - es gab vor gar nicht langer Zeit Befürchtungen, keine spielfähige Männermannschaft stellen zu können - heute durften wir von einem Aufstieg berichten. 

Vor gar nicht langer Zeit mußten wir um den Fortbestand des weiblichen Handballs in unserem Verein fürchten, eine Frauenmannschaft haben wir seit Jahren nicht mehr - heute durften wir nach dem Meistertitel nun über den Vizemeistertitel in der höchsten Spielklasse des Landes Brandenburg berichten und von der Neugründung einer Frauen Mannschaft für die nächste Saison !

Wir haben die Baustellen Homepage, Hallensprecher, Versorgung nicht nur geschlossen, nein - wir haben schickes errichtet ! Wir werden in der Öffentlichkeit als fester, zuverlässiger, sozial engagierter und kompetenter Partner wahrgenommen !

Und wir haben ein Vorstand, bestehend aus 8 Verrückten, die sich gemeinsam mit allen unseren Übungsleitern Woche für Woche mit Herz und Verstand einbringen - ich denke, darauf dürfen wir stolz sein und ich denke, dafür dürfen wir auch dankbar sein !

Und daher danke ich allen - ob als aktive Sportler, Übungsleiter, klatschender Fan auf der Tribüne, oder fah​ren​der Elternteil zum Spiel der Mannschaften für Eure Lebenszeit für diesen unseren Verein !

Mit Dank für die Aufmerksamkeit 

Diana Weyhrauch

Vorstandsvorsitzende des MBSV Belzig e.V.

Bad Belzig, den 20. Juni 2015

